
*** Call for Participation *** 

 

Wir, eine Gruppe Studierender der TU Dresden, möchten vom 22.06. bis 26.06. ein Klimacamp auf dem Campus 

veranstalten. Dafür sind wir noch auf der Suche nach Menschen, die sich gern mit einem Workshop, Vortrag, 

Moderation, künstlerischem Beitrag o.Ä. einbringen möchten! 

Wir möchten mit dem Klimacamp an den Leitspruch  der TU Dresden „Climate Change is real. Everyone needs to act. 

TUD starts now!“ erinnern und diesen gemeinsam mit allen Akteur:innen der TU Dresden mit Inhalt füllen. Die TU 

Dresden hat bereits Reformen und neue Maßnahmen auf den Weg gebracht, jedoch ist das Thema Klimakrise durch 

die politischen Entwicklungen der letzten Jahre in den Hintergrund gerückt. Zudem gibt es bei den wöchentlich 

stattfindenden Plena oder monatlichen hochschulpolitischen Sitzungen nicht immer den Raum für grundlegende 

Diskussionen. Genau diesen Raum möchten wir im Klimacamp schaffen – denn es ist eine gute Möglichkeit lokal auf 

die Klimakrise aufmerksam zu machen und neue Motivation freizusetzen.  

Das übergeordnete Ziel des Camps ist es, möglichst viele verschiedene Mitglieder und Assoziierte der Universität an 

einen Tisch zu bringen, um gemeinsam den Weg hin zu einer klimaneutralen Universität zu zeichnen. Dabei ist es uns 

wichtig, allen Teilnehmenden einen positiven Ausblick auf die Zukunft zu geben.  

Die zeitliche Struktur für sämtliche Beiträge sieht wie folgt aus: Wir möchten am Mittwoch, den 22.06.2022 um 13 

Uhr mit dem ersten Beitrag starten und am Sonntagvormittag mit einem abschließenden Plenum enden. An den 

anderen Tagen sollen von 10 bis 13 Uhr Vorträge und von 15 bis 18 Uhr Workshops stattfinden. Künstlerische 

Beiträge planen wir abends ab 19 Uhr ein. Dabei sind die Zeitslots nicht in Stein gemeißelt und können gern noch 

angepasst werden, es ist auch möglich mehrere Zeitslots an einem Tag zu belegen oder sie in kleinere Zeitabschnitte 

zu unterteilen. Räumlich wird das Programm auf der HSZ-Wiese stattfinden (Grünfläche hinter dem Hörsaalzentrum, 

Bergstraße 64, Dresden).  

Inhaltlich wird sich das Klimacamp jeden Tag mit einem anderen Schwerpunkt auseinandersetzen:  

• Mittwoch, 22. Juni: „Deutschland 2050“ – hier sollen mögliche klimatische, gesellschaftliche, politische und 

wirtschaftliche Szenarien im Zuge der Klimakrise bis 2050 beleuchtet werden  

• Donnerstag, den 23. Juni: „Akute Klimakrise – Aber warum wird so wenig unternommen?!“ 

• Freitag, 24. Juni: „Wie sieht eine bessere Zukunft aus“ – Entwicklung von Utopien auf Basis der 

vorangegangenen Tage  

• Samstag, 25. Juni: „Utopien leben“ – Umsetzung der Utopien von Freitag in konkrete Ideen und 

Maßnahmen, wie die TUD klimaneutraler werden kann 

• Sonntag, 26. Juni: Abschlussplenum, Feedbackrunde  

Für die künstlerischen Beiträge am Abend ist der Bezug zur Klimakrise nicht zwingend. Wir möchten den 

Teilnehmenden eher ein wenig Entspannung und Ablenkung von den hoffentlich anregenden Diskussionen des Tages 

verschaffen.  

Falls Du dich gern einbringen möchtest, dann sende deinen Vorschlag (kurze inhaltliche Beschreibung, erwünschter 

Zeitslot, etc.) bis zum 25.05. an folgende Mailadresse: info@klimacamp-dresden.de Außerdem sind wir noch auf der 

Suche nach Menschen, die sich vorstellen könnten verschiedene Gesprächsrunden zu moderieren.  

Falls noch Fragen offengeblieben sind, kann ebenfalls die oben genannte Mailadresse dafür genutzt werden.  

Du möchtest lieber das Camp mitplanen, beim Aufbau mithelfen oder hast eine andere Idee dich im Vornherein 

einzubringen? Dann melde dich gern bei uns!       Wir können jede helfende Hand gebrauchen! 

Weitere Informationen finden sich auf unserer Website unter: www.info755219.wixsite.com/klimacampdresden 


